
7^r. 5 6 . Dinstag den 9. März 1853.

Z. 126. a ( I ) Nr . 2 ? ! ! .
C o nc u r 5 - K u n d m a ch u n g.

Bei dem k.k. mit der Sammlungscasse ver-
einigten Gefallen - Hauptamte zu Marburg ist
die Controlloröstelle,' mit welcher ein Iahrcsge-
halt von Siebenhundert dulden, der Genuß eines
Natural Quartiers, oder eines Qua r t i e r -Acqu i t
lentes von Biedenziq Gulden, und für die Be-
sorgung der Bammlungscafse - Geschäfte eine
wiederrusiiche Personal - Zulage von jährlichen
Einhundert Gulden, und die Verpflichtung zur
Leistung einer Caution im Betrage des Jahres-
gehalteö verbunden ist, in Erledigung gekommen,
zu dcren Besetzung derConcurö b i s 5). A p r i l
1852 eröffnet wnd.

Die Bewerber um diese Diensteöstelle haben
ihre gehölig documentnten Gesuche, womit sich
über die zurückgelegten Studien, über die voll-
streckte Staatsdicnstleistung, über die Kenntniß
der Zoll - Manipulations-, Verrechnungö-, Ge-
fal ls- und Casse-Vorschriften, über die Fähig-
keit zur Leistung der vorgeschriebenen Caution,
dann über den Besitz der Warenkunde und über
tadellose Moralität auszuweisen ist, bei der Ca-
mera!-Bezirks-Verwaltung zu Marburg einzu-
bringen, und darin zugleich anzugeben, ob und
in welchem Grade dieselben mit einem Beamten
des stekisch-illyrischen Finanzgebietes verwandt
oder verschwägert sind, und auf welche Art sie
die vorgeschriebene Caution zu leisten vermögen.

Von der k. k, stentsch - illyrischen Finanz-
Landeö-Direction. Gratz am 27. Februar l852.

Z. !2». u ( l ) Nr. 220U.

K u n d m a c h n n g.
Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung

m Laibach wird am 20. März 1852 Vormit-
tags w Uhr, in ihrem Amtügebäude am Schul-
platze Nr. 297, im zweiten Stocke, eine Minuendo-
üicitation hinsichtlich der Gießung und Lieferung
der für die k. k. Zollämter in IUyrien, im Kü-
ltenlande, in Steicrmark und in T i r o l , dann
Vorarlberg erforderlichen Collien - Sieglungs-
Blelformen, im beiläufigen Bedarfe von e iner
M i l l i o n S tücke für die Zeit vom I . M a i
1852 bis letzten April lft55», abgehalten werden.

Zum Ausrufspreise wird der Lohn von vier
zchen Kreuzern für Eintausend Stücke Bleifor«
men angenommen werden.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen
mit dem Bedeuten eingeladen werden, daß jeder
Einzelne vor der Licitacion sich über die Fähig-
keit der Cautionöleistung auszuweisen, und im!
Erstehungsfalle dem hohen Aerar die erforderliche
Sicherstellung zu leisten haben wird.

Die Licitationsbedingungen können in den
Amtsstunden bei der k. k. Cameral-Bezirks-Ver-
waltung und dem k. k. Gefallen - Oberamte in
Laidach eingesehen werden.

K. k, Camcral-Bezirks'Verwaltung. Laibach
am 3. März 1852.

Z^ 130. a (!) Nr. 7 l6 .
E d i c t .

Von dem k. k. Landcsgmchte in Laibach
wird bekannt gemacht, daß zur Beistellung der
im dießgerichtlichen Inquisitionshause erforderlichen
Wäsche, Kleidung und Btttfournituren, als:

! ) 30 Stück Männer-Röckl,
^ 3« Stück Männer-Leibel,
3) btt Paar Tuchhosen, ,
4) »20 Stück Männerhemdcn,
5) »0 Stück Weiberhemden,
ß) 3U Paar Strümpfe,
7) 5U Paar Schuhe,
8) 30 Stück Strohsäcke,
9) 100 „ Leintücher,

10) 80 „ Kopfpölster, und
^ l ) Oft „ Wintetkotzeu, — in einem

gcsammten Kostenüberschlage von 1020 st. 20 kr.
E. M., am 24. März 1852 früh 10 Uhr vor

diesem Gerichte eine Minuendo-Limitation abge
halten werden wird, wozu die Liefcnmgslustigcn
mit der Verständigung eingeladen werden, daß
die Muster der beizuschaffendcn Artikel, und du
dießfälligen Licitationsbedingnissc von heute an,
zu den gewöhnlichen Amtöstunden bei d<m dieß
landesgerichtlichen Secretariate, und am Tagl
der Licitationader beider Licitations-Commission
kölnien eingefthen werden.

Laibach lnn 28. Februar 1852.

Z. 120. a (3) Nr. 404.
K u n d m a c h u n g

der ersten d i e ß j ä h r i g e n B e r t H e i l u n g
der E l i s a b e t h F r e i in von S a l vay 's che n
A r m e n s t i f t u n q ö - I n t e r e s s e n i m B l -

t r a g e von 8 8 5 si. C. M .
Vermög Testamentes der Elisabeth Freiii,

v. Sa luay , qcdornen Gräfin v. Duva l , c^clo.
Laibach 23. M a i 17U8, sollen die Interessen del
von ihr errichteten Armenstiftung von halb zu
halb Jahr, mit vorzuqsweiser Bcoacktnahme au
oie Verwandten tcr Stifterin und chres Gemalö,
unter die w a h r h a f t B e d ü r f t i g e n und g u t
g e s i t t e t e n H a us a r m e n v o m A d e l , wu
allenfalls mm Theile bloß unter nobilwrte YXr-

> onen in Laibach, jedesmal an die Hand vertheilt
werden. — Diejenigen, welche vrrmög dleseb
wörtlich hier angegebenen Testamentes eine Un-
terstützung aus dleser Armenstiftung ansprechen zu
können glauben, werden hiemit erinnert, ihre an
die hohe k. k. Statthaltern des Herzogthumö
Kram gerichteten Bittgesuche um einen Antheil
aus diesem jetzt zu vertheilendm Stiftungöinter-
!'ss<nbelrage pr. 885 si. in der fürstblschöstichcn
Ordinarialskanzlei im Bischofhofe binnen v i e r
Wochen tinzurelchen, dar.n i h re V e r m ö g e n s »
V e r h ä l t n i s s e g e n a u d a r z u s t e l l e n , i h r
E i n k o m m e n v h n e R ü c k h a l t nachzu,vei
sen , d ie a l l f ä l l i g e A n z a h l i h r e r unver«
s o r g t e n K i n d e r , oder sonst drückende
Ar m u t h s V e r h ä l t n i s s e a n z u g e b e n , und
den Gesuchen die Adelsbrweise, wenn sie solche
nicht schon bei früheren V rtheilungen dieser St>f-
tungsinteressi'N belgedracht haben, so wie die Ver
wandtschaftsproben, wcnn sie als Verwandte einc
Unterstützung ansprechen, beizulegen, in jedem
Falle aber neue A r m u t h s « u n d S i t t l i c h «
k e i t s z e u g n i sse , welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgefertigt und von dem löbll-
chen Stadtmagistrüte bestätigt styn müssen, be>°
zubringen. Uebrigeilö wird bemerkt, daß die auö

,diesen Armenstiftungslnteressen ein- oder mehr
!mal bereits erhaltene Unterstützung kein Rrcht
auf abermalige Erlangung derselben bei künftigen
Vcrtheilungen dieser Stiftungsinteressen begründet.

Fürstbischöfliches Ordinariat Laibach am 2
März »852.

3. 311. (1) Nr. 755. H. S.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte, als Hanoclöscnate

in Laibach, wird bekannt gemacht:
Cö sey über Ansuchen des hiesigen Handels-

mannes He'vn Anton Ernst Seeger j>>n., dic
bisherige V'.rma: »Seeger S' Comp." gelöscht,
und zugleich die neue Firma: »Sccger <̂  Ori l l"
für einc Galanterie - und Nürnberger - Waren«
Handlung, so wie der dießfäUige GeseUschaftS-
vertrag <1äo. 1. Jänner l « 5 2 , am unten ge-
setzten Tage in den dießmcrkantilgcrichtl. Regi-
stern protocollitt worden.

Laibach am 28. Februar 1852.

ä. 265. ( l ) Ar. 5 ! l3 .
E d i c t .

Von dem k. t. Bez: t^gillchie Stein wi d hiemi,
lckamu gemach!:

^s hale Johann Zhlbul aus M^nntzbUlg, wide,
Ai.to.^ Dolliner und dcssen unbekannt wo besind
liche Erben, durch den ihnen ausgestellten Cu'lUo,
Johann Debeuz von Siein, die Kl^ge aul ^lsitzung
der zu Mannsburg «ub H. 3?s. 99 liegenden, im

> ^0lmili.,en G-Ulidouche des Holes Mannsbur», «>>l,
Ulö. '^ls. 2, Rectf. ^ir. 2 vorkommenven K.,i»chc i-
el,litä't üderltichl, worüber die Vechmdluiigsla^-

Atzung auf dm 27. M.,i »852 f.üh 9 Uhr vor di . '
em «dichte angeo'dnet wurde.

Dessen wird Amm, 2ol l in,r und dessen unle^
knnt wo dcsindliä)« E.ben zu dem Ende miticlst
i^e^wä't ge» <3oic!^ e'innen, d f̂t sie enlwedcl
s.Idst zur obb.llillnn't!, Tclg'<,<?ung erschlinsn, odcc
ocm idüen mufftest.llit. (^ul^ol ihre aii!.>lliglN Re dl t -
vel)c!fe an r>e Haüd gcbln, oder ade» sich l i '>u
.'.ivern I^chiv^lits c,ne<niei' unl) diesem (^fsichls
'cchî eei.'st n^Ml^,fl machen möge,-', widligens ile sick
cie aus ikier Ä^eia^nuinuila iillenfallS enlstevendell
n.'clndeiligen Rechlssolgen seidst beizumessen hade l̂

K. f. Bezilkljgelichl Hl t i l l am 20. December
l 85 l .

H. 266. ( l ) Nr. 6240.
E d i c t .

Von dem f. f. BczilkS.Gelichte S t e i n wird
hiemit bekannt gemacht:

Es habe Gregor Waide von Obertukein wider
Aima Lozliiller, dann Georg und Apollon^a Waide und
chre uxbekannt wo desindlichen Erbe", durch den
ihnen aufgestellten Curator Andreas Pirich von Sello,
die Klage auf Verjährt- und Erloschenerrla'rung,
nact)stet)ender, aus dcr, dem Gregor Waide gehörigen,
zu Oberluhcin lieglnden. im vormaligen Grundbuch«
dcr Herrschaft Kreuz «„l, Hi-l,. Nro. 47, Rect.'Nr.
32 vorkommenden Kaischenrealität intabulirt haften»
oer Satzposten: nämlich das für Anna LozhiUer für
76 fi. 34 kr. k. W>, und für Gregor und Apollonia
Waide für l5 fi. intabulirten HeirathsvertrageS 6än
l4>, intab. 27. Jänner l809 überreicht, worüber die
Perhandlungstagsatzung auf den 27. Ma i »852 um
9 Uhr Früh vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Dlssen werden die unbekannt wo befindlichen
Geklagten zu dem Ende mittclst gegenwärtigen lidic.
tcs erinnert, daß sie entweder selbst zur obbestimm»
tcn Tagsatzunss erscheinen, oder dem ihnen aufgestell'
len (iurator ihre aUiälligen Rechtlibehelfe an die
Hand geben, oder aber sich einen andern Sachwal-
ter erncnnen und dieftm Gerichte rechtzeitig nan,-

l haft machen mögen, widrigens sie sich die .,us ihrer
l lUerabsälimung allenfalls enlstchenden nachlbeiligen

Recylofolgen selbst beizumefsen haben würden.

K. k, Bezirksgericht Stcin am 20. Drcemdei
I85 l .

Z. 246. ( l ) Nr. 634-
E d i c t .

Von dem k. k Bezirks-Gerichte Lack wird dcr
Maria Zegnar, gebor.ie Zettel, mittelst gegenwätti.
gen Edicteö ennnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Gerichte M a .
thias Dolinar von Altlack H..Nr. 32, wegen Erlo-
schennklärung der im Grundbilche der S aatsherr»
schaft Lack an dcr Realität »ul> ^l- l^. Nro. 2078,
laut Kaufbrirfcs vom 27. Juni !800 intabulirtcn.
Forderung von 400 fi. i!. W. Klage angebracht,
worüber dir Tagsahung auf den 28. Mai l. I . Früh
um 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufe.itkallSort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und dieselbe vielleicht auö
den k. k. Erdlanden abwesend ist, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un»
tosten den Franz Bngant, Bürgermeister in Altlack,
altz Curator bestellt, mit welchem die angebrochte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus .̂
geführt und entschieden werden wird.

Die Geklagte wird dessen zu dem Ende enn.
ncrt, damit sie allenfalls zu rechter Iei t selbst zu
clscheinsn, odcr inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Äccktsdehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
habcn wird. ° > , a »

Lack am 21. Februar ,852.
Der k. k. Bezirkbrichter.

Levitschnig.

3. 245. ( i ) Nr. 343.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirks.Gerickte Lack wird der

Maria Semen mittelst aegenwirligrn Edictes er.
innert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Gerichte
Georg Nauzher von Selzach H.'Nr. 25, wegen Erlo-



N8
jchencnlä'lung der, im Grundbüche dir Stiiatslierr.
schalt i!ack an der Drittellmbc «ul) l.',!). N»-. >?67
laut Heicathsvellrages rom i ^ . Ma i , !!U.<d. l 6 . 3u i i
, 8 l 7 sichergestellten Fc"dc>u-,g von 224 si., .lUags
angebracht, worüber die T.igfayllng ^us dcn .'», I m n
l. I . Früh lim 9 Uhr vor ^itscm Acrichte angeoid.
nct rourdc.

D a ocr Auscilthallv^tt ocr Gckl.njlen dicsem
Gcnchtc undikannt ist, lnid dicscll'e rielleicht <iuß
dcn k. l'. Elblandcn adweftnd ist, so h^l »na«, zu
ihrer VertheidiiNüiq, und auf ihre (Hff.ihr und Un?
kosten den A"dvc^>; üuZinr von Sclzach »ils Eurator
bestellt, nut weichem die angebrachte '̂echtss.ichc nach
dcr bcstehendcü Gelicht^o'.s.üun^ ausgefühit und cnt»
schicdcn w^dcn wl 'd.

Die Gll,'l>'.qt»,' wi ld dessen zu d^u Endc eun-
nert, damit sie allcnsaUg zu rechter Zeic sclbst zu er»
scheinen, oder inzwischen dcm bestimmten Vertreter
ihre Nechtsbchclse i-.n die H^nd zu ^cbcn, oder auch
sich sclbst cinen andern Sachwalter zu bestellen und
dicscm Gcnchtc n^mliaft zu machcn, überhaupt in»
rechtlichen ordnungsmäßigm Wege einzuschreiten wis-
sen möge, widngcnö sic sich di? .̂ us ihrer Verab'
säumung cntstchcn^cn Folgen selbst l-eizumcssen h,i'
den wird.

Lack am 2 l . Februar 1552.
Der k. k. Nezirksrichttl-.

ö e v i t s c b n i g .

Z. 269. ( l ) Nr, 96ft.
C d i c t.

Von dem k. k. Bezirks Gerichte W a r tend e rg
wird hiemit den unbekannt wo befindlichen Erden
des sel. Herrn l)i-. Johann Vurgcr bekannt a/macht:
Es habe wider sie Ia lüb Hribar ^on Worje bei die-
scm k. k. Bezirksgerichte mil» pl»«.8. »«.Februar d,
I>, Z. 960, die Klage auf Mr jäht t - und Erloschen-
erklä'rung dcr Forderung pr. 2^7, fi, sammt Zinsen
aus der Schuldobligalion »1<lo. l . Februar, intadu
Il'rt auf die bcin, Grundbuchc dcr früheren Herrschaft
Egg ob. Podpetsch «ul> l.'sl> Ä lo . 92. Rc i l . 'Nw.
4!) vorkommende Ganzhude zu Worje am 19. März
I 6 I 8 eingebracht und um richterliche Hilfe gebe
ten, über wclcbc Klage sofcrt zur Verbandlungs-
tagsahung der 28. M a i l«5« Früh um 9 Uhr vor
dicscm k. k. Bezirksgerichte anberaumt wurde. Da
dcr Aufenthalt dcr l),-. Johann Burqcrschtn Elben
und scincr Mcänsnachsolgcr diesem Gerichte unbe-
kannt ist, und weil sic außer den k. k. Elblandtn
adwcsend seyn könntcn, so vat man zu ihrer Vcv-
thcidigung und auf ihre Gef>,l)r und Unkosten den
Herrn Johann Ziercr zu Moralttsch als Kurator n,l
.-n'tum bestellt, mit dem die eingebrachte Rechtssache
nach den Vorschriftcl, der Gcrichtsl'rdnung ausge.
führt und entschieden werden wird. Biese Erden
rvelden dcfsen zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu »echttr Z i i t sell'st erscheiiun, oder inzwischen
dem aufgestellten öurator ihre c M a l l l M Ncchtsbc-
helfe an c>ie Hani? zu geben, oder auch sich selbst
tinen andern Sachwalter zu bestellen und dicsem
Gerichte namhaft zumachen, und überhaupt im recht»
lich ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
gen. Dieß aus Ursache, da sic lich die aus ihrer
Werabsäumunq entstehenden Folgen selbst zuzuschrei-
ben haben würden.

Wallenberg am !9 , Februar >«52.
Der k. k. Bezirksrichter.

Pcerz .

Z. 28s. ( l ) ^Nr. N07.
E d i c t .

Das k. k. BczirksiGericht G u r k f e l d macht
bekannt:

Es sey über Ansuchen des Herrn Anton Julius
Narbo von Gurkfeld, a!s Curator des Johann San»
tolinischen Verlasses «le pl-g^». 29. v. M., Z. I l«7,
in tie executive Veräußerung der Verlaßfahrnisse,
btstehcnd in Kleidungsstücken. Einrichtung, insbeson,
dere von vorratbls,en Hruch' u.id G.nljielncn, gewil.-
liglt und zu dcre« Vornahme die Tagsatzung in l<^n
des Steindrucbcs bei Oderpianslo auf dcn 30. März
l. I . Früh 9 Uhl- angeordnet worden, wozu Kauf
lustige zu erscheinen einqcladen werden.
^K> k. Bezirksgericht Gurkfrld am 1. März i8.',2.

Z. 284.^(1^ Nr?V.
«» E d i c t .
V o n dcm k. r. Bczirks'^krichte T a r v i 5 wird

oen unbekannt wo befindliche» Rechtsnachfolqem des
macht- v"slorben«n Mal thaus Z i r l bekannt ge-

Daß über das Gesuch dcs Herrn Lore.,z M o -
lchch, weqen Pranotatwn dcß zwischen i l 'm und H r n .
I o h a , m Mosch tz geschlossenen Schenkungsuertraqes
. ^ « ^ n . ^ h I ,Ma> ,840 aus die zur Mat thaus
s,xl,chen Verlasirealttat H . N r . 5 , m Seisnil) ae-
dörige Wiese Wcvaschze L i t . l ) , zur Sicherstclluna
der ihm aus dcr oberwahnten Schcnkunczsurkunde
zustehenden Rechte, Herr Thomas Nauchemvald.
Handelsmann hier, als l^>„.u<„- .l<l r^ci^i«,,,!,,,^
aufgestellt, und demselben die bezügliche dießgericht-
liche Erledigung vom 9. Iannn - d. I . , Z . 7, ^ g e '
stellt worden ist.

Sarvis am 9. Immer !85?>

- l - ^ 2 1 . (3) V e r 5 c i ch n i ß Nr. l«8 .
aller im k. k. kustcnläildlschen Schulbüchn'-Veria.^ gerückten und blini Tli.ster L'tadt^Mag!-

ftrat mit ^'dc^liäVi! qcbundeneu, verkäustichen Bücher in der deutsstcn Svrachc.

P,,-Z. Anzahl Ver.a»fc,. I a l ) r
^ , . / V o l l s t ä n d i g e r T i t e l dcr ^ ' " ^ , .

Bogen ;'« kr. Druckeü

1 D<r kleine KatcchiSmuo l,i Fca^cn ln»,) Antwolteu für dic
crstc Classe dcr Elementarschulen . . . 2 2 l ^ t t

2 Katechismus für di? zwotc blasse d.r Elen:»»Umschulen U « z^-ll l
! l Die iicctionen, Episteln und Evangelien auf alle Sonn-

und Fcintaqc dcs ganzen I a l i ^ s . . . N l l i l!-<4«'
4 A - B - C - T ä f e l c h m - . . l —
5 Buchstabier-Tabelle mit deutschen Druckbuchstaben (gr.

Wand'Plackt) ^ « ^ .
« Buchstabier: Tabelle mil deutschen Achristbuchstaden (gr.

Wand-Plücat) . . . . . . . . l t _
? NäNlenbüchlcin für Landschulen . . . . 3 5 1846
dj Na:ncnbüchlcin zum Gcbrauche dcr Stadtschulen . 5, 6 ,84^l
!> l v t t kleine Erzählungen alö Lesebuch für Kinder - 7 8 ,84!?

l t t Lesebuch für dle zweite Ciasse der Landschulen . I l l l l ^ ^^ t l
11 Lesebuch für die zwtite Classe der Stadtschulen . 14 l 4 , H 5 l
12 Lcscbuch für die Achüler dcr dritten Classe an Nurmal'

»mV Hauptschulen t l lU , ^ 7
13 Dcutsche Sprachlehre für dic crstc lnzd zweite Classe dcr

El<mc"t,5rscku!en 1U l<j ^O4<l
14 (Deutsche Sprachlehre für Italiener) s^l <»m,n!'tjcf, l?l«,n<?l,-

l n < . ' l l t t l ! « l i l l g i ^ , l o < l s ? > l ' i , . » l l <i^<) l l e ß l i « l l n m i <!<?!!<<
^ i i m l , l ' 5 l . ' c o n l 1 ^ c : l i l g » « ' . . . . 1 2 1 2 1 8 4 7

15 Deutsche Sprachlehre für Kramer (>c?m«k., l'l5m«mo5«
/.!. innle äole) i» 8 1 ^ 6

1« Einmal Eins — 1 —
l ? Schulgesetze für die Volksschulen in dcn k. k. deutschen

Grbstaaten . 1 2 1847
1s Anleitunq zum Kopfrechnen für die untern Classen der

Volksschulen, verfaßt von Dr. Franz Mozhnik Y « 1846
19 Anleitunq , um Rechnen für die zweite und dritte Classe

dcr Pfarr ° und Hauptschulen in dcn k. k, Staaten,
uon Dr. Kranz Mozhn'k . . . . l « 10 18it t

2« Großes Lesebuch für Wi.'d.'cholungsschl<len und für Or,
wachsene . . . . . . , I2 32 ^ ^ . ^

Tr i ts t , 28. Iämu'r 1852.

') Die mit ' beztlchneltl, Ausgaben erscheillen im Laufe ld«s l .
Semester« »852.

v<?l3Nlll « o l ^ i l , dul^ev, l i i 50 »«« prnä l i j s»!l l)<?8. kr. Uggiztr.-Ul» mczta l ^ l i i l u V 5w'

«öl . > . . . . 5 6 ,8ä6
Z l i^ l i l .« ?,li I^i^ti I» kv,'Mß<'lii /.-, nt'sl<?lil' in s»l.-,x-

l,i l l« cs?l^» lt ' l l«, i'l vüe l ln i 8V,:^l , slo»lii . ,<) »ft , I /z6
/» ^^«icellli i« li,l»l.i . . . . . — 1 - "

7 ^1il?c:e,jnik /l» «oll» >,a i in, ,^ j j^ ^ . , ^ ,gZz

<j ?'<»v,!<illl»? / « zx'iv« /.«<'<'ll,d «>lo . . 5 s ) »8^6
,s» Dl'lil«» ?,H cilnßi li!i<5 l l i . l l l l i «o! «l« ^ M l l i l l . <? 12 i8ä^

m',l« lin!« . . , . . /, 5 »9ä7
, 2 ^c>8!evÄu!<«» . . . . . — l —

I ^ l l ' . i ^ l l . s^!/,:<v.',1l . . . . — 2

l j . n1 . . k i l i « 0 l . . . . . 5 6 »6äb
i 5 ^«r)< ' l^ 'v< '< l» i l : v I int '>n!>i !vs) ?,« c l i l l ^ i i x l x ' l i » l̂ li»«» «
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« 9
Z. 2?" l . ( ' ) Nr. 84.

E d i c t .
Vom k. k. Vezirks'^ollcgial.Gtrichte zu Wip^

pach wird hicmit bekannt gemacht:
Es hade Blasius Trost von Orechouze, H..Nr.

29, um die Einberufung und sohinige Todcöcrklä.
rung feines vor 30 Jahren sich von Orechouze als
zur französischen Armee gestellter Soldat sich cnt.
fernten Bruders Anton Trost gebeten. — Indem
man hierüber dcn Andreas Kodre zu Orcchouze
zum Vertreter dc5 genannten Trust aufgestellt hat,
wird ihm dieß bekannt gemächt, zugleich auch der.-
selbe oder seine Crben oder (öesfivnarc mittelst gegen,
wattigen Edictes dergestalt einberufen, d>,ß sic din
nen Einem Iahzc, vom Zeitpunkte der ersten Ein-
schaltung dieses Edictes i>, die Zeitungsblatter an
gerechnet, vor diesem e. l°. Gczirks kollegial Gerichte
so gewiß erscheinen, und sich legiiimiren sollen, als
im widrig,, FaNc obgedachtcr Anton Trost für todt
cttiatt, u!>v s.il, V<lmögc:<. bcsteynl̂  in nuem Wml>
aarten, n.l l'u«ki genannt, abgehandelt und dcn sich
Ikaitilnirenden Erben eingeantwottct werden würde.

Wippaö) am «. Jänner ls5>2.

Z?^«l". ĉ > ^ . 5476.
(5 d i c t.

Von dem k. k. BezirkZ-Gerichte S i t t i c h wird
bckanr.t gemacht-

E^ haben Johann Irlach und Franz Hritdar
durch Herrn Dr. R^ck, wider Johann Vid'itz von
Hölldorf und Joses Sever von Malepczc, die Klage
auf Löschung der Bcrgewährung dcs Joseph Sever von
dem im vormaligen Grundbuche des Gutes Smrcck
«ulil>l», Nr. l«t>, R.-Nr. l?'/« vorkommenden Drit^
telhude zu Großgaber, dann aus Gestaltung dcr U-n-
schrett'ungen dieser Drittelhubc vom Ätamcn Johann!
Vidilz aus Michael Iriach, sofort auf Johann Irlach,
und aufFranzHriedar eingdracht, worüber die Tag-
sal̂ ung ans dc.t 2!) März l852 um 9 Uhr Vormit.
tags bestimmt worden ist.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt der Johann
Vidih'schen Erben unbekannt ist, so wird für diesel-
ben cin Om'atol' »<Z »«lum in dcr Person des Hrn
Friedlich Potrato in Sittich aufgestellt, mit oem
diese Streitsache nach den bestehenden Gesetzen ver-
handelt und entschieden werden wird.

Dieß wird den unbekannt wo befindlichen Io^
dann Vidih'schcn Erben mit dcm erinnert, daß sie
zur rechten Zeit jeldst zu ers^eincn, einen alidcin
lBevollmächtiglen anhcr namhaft zu machen, oder
dem aufgestellten Curator ihre Behelfe an Handei,
zu belassen wissen mögen, widrigens sie sich die
nachthc.llgi'n Folgen selbst zuzuschreiben hatten.

^lt t lch den 2 l . October l 8 5 l .

c? d i c t.
Von dem k. k. Bezi-ksge.ichle Odeilaibach wiid

btk.«n:!t gemacht -
m ^ ^ '"^ ' " b " Eltlusionssache des Thom^b
^),lrvl!zt)>/,h von ttaase, wiocr ^elel Obl.-k vc»
tlaschze, polo. 192 fl. 39 l>., die mit hiero.lige.,.
Bescheide vcm 20. Jänner l . I . , ' l ir. 5 , 9 , aiü
dt« l9 . Februar d. ?- bestimmie l. Ftilvieculig dcr
gegnel'schcn Realiläl auf dcn 2'i. M^rz l. > , uülcr
d m vori^il^ Aühai'ge üdeNia^en, zul 8<c>>nah!Nf
der l i "'^'l ' ielllüg der 22. Ap, i l d. I . l'ci^kl>altm
unv bie U l . Fcitticiunss au, dcn 24. M . i d. ) . ,
mil Ueibeh.llllNg p ^ ^) les und der ^ l u „ r e ds
stimmt wovoen.

Wevon die Kauflustigen w!e auch dle Tadul^n-
Giaudiger zur D.N!,.'cbach!ung velsta'ndigec we lde .

^ . k. Äezükstg/lichl Odeilaidach am ^l). Ke-
bluar l852.

Z. 807. ( i ) N r . 6770.
V o i c s.

Von dcm l . k. Bezi.ksgcucktc Obc^.nbach wicd
d<t, undekanulen l§l0Nl dti; reisioldencn Ioh,,nn
tieiiil'li aus Obeilaiback Äir. î7 beknnu gemach!:

Cs dadc wider sic Agnes l^.iik,«,,/. aus ^ber^
laidacl). die Klaqe auf E,si l l ,g der.?ta',schtlneal'.ia<,
Rcif. Nr, 705 <̂ t, 8^0 Louscher Gtundi'uchö l.- ».«.
angebracht, wolüder die Tagsatzung auf dcn 25.
Ma i 1952, Flüh 9 Uhr vor diesem Grrichie angcr
ordnet worden ist,

Da dcr Allfeitthcllioort dcr Elben des vecstur-
benen Johann Zheschirk diescm Gericbce unbckannl
ist, so hat man auf Gefahr und Kosten dtrseioen
den Hrn. Johann Lnuck von ^erlaidach als lZu-
lator ausgesteUs.

D i t in,veÜ!nntcn Erbe« werden dessen zu dem
Ende eunmn, daß sie zur rechten Zeit einwede»
sclbll eischclnen, oder die zu ih,er Vernetung vo,-
g.kchltkn, oDcr nach ih,er Ei>',sichl zweckdienlich er>
,cheinenden Sch'.ilte ftlost einzulullen wissen mögen,
widligeuß lie sick die nachmaligen Folgen sllbst dejr
zumessen haben weiden

Obellmb>:ch am 20 November 183l .

3 ' 30<l. ( l ) ^ ö i l ? a l 6 5 .
E d i c t.

. 3)on dem l . k. Bezilksgerichte Obeilaibach wird l
kund gemache: '

<<>v siy il,^ die excculire Fcilbie.ung del , den.
M a n i n ^mliroä gehörigen, zu ^oior tuca ,>,>il< H
Ä.r. 2^ litgrnoei,, ,in Glundduche dcr ^twcjencn
Hcilfchast F^uocnchol «ul. u»d N,- l56 vo l^N! -
tUtliden, und !aui SchaiiungsplolccoU vom t 7. ^to.
vembcr > 8 ä i , Z. t>7«tt, geucd.iich auf 554 fi. l'e.
wcrih.lell Dltt.clhube, wegei: anü ccm Verglcichr
vum 3. März l8/ . ! ) , Z. gg^^ ^ ^acob Koß i^
Bolov!nra schuldigen 55 f.'. samml dcn biö zm
^>ahll'ng l>iu?>tt0e!» 5 ' V ^ V e ^ u ^ z i i . s . n <:. «. <:. ̂ '
w l l i l gn , und zu oerr.l ^usiu.hme die Taqsal^unac.,
"M be., 22. M ä r z , 26. Ap. i l und 23. M a i l. ;.,
l e t h a l B0lmm..q5 9 U!n u, loco der Re.Ui.a:
^ , ^ 7 " " u c , nni cem ^c.s.tze a.gco.o..cl wo^dcn,

z^dr^d^^uH^?^
weiden w n i . " " " " " " ' " " ^ b . n yi. tang.geden

. Hie^u u^.den di^ Ka^ustigen mi: vcm ^ , i .
^ ! ^ . lngcia^: ! , o.ß d ^ ^ ^ m l ^ v ' 0 ! ^ l l , ric
.,!a!anu!!Sdl0!^gn>sse Uü0 dcr »icucslc GlUnddua"''.
'r lr. icl zu Ildenttannä ^«nsicht ln de» glwöynl>a'c.'.
^>n öftUlldi» hieramis betcit lieg!.

K. r. Ärzirrögenchc Odcrlau'ach am ,5 De,
cinder 18öl .
_____________ . ^ ' ^ ' " 7 ^ .

E d i c t.
^ . i v c. l . Be-nkegnichl .^eislnz lac in d,c

c^c^i^c ^cilbietttug ^ec, ^ m O ^ , ^ Wa.lhol vv:,
-Vnb <,cl.'ongcl,, ,u, vo.brstaüdcnem «Ivrunoouche oci
^c«r!<ya,l Nrifmz «uli Urb. Fol. »^«6 votiommcndcn
^e.!ll l^t ,ammt Woyn.' und Wilchsch^logedauoen,
>!N 8>.'llchi!lchen ^chatzU',,g5wcrlh>.> von 13^5 f.,
P'-tl». dem ^!epl ) ^ouzcHi., «u», ^u-jovitz ichutti.;en
^ s l , ^ l« t l . e. ». c. gcwilli^e!, und zu deren ^'or '
^'hme r»< Hag!(,d:icn c'.ui Dcn 24. M a l z , lcn 2 l .
Ap.i l u..o dcn 2 t . M a i ,K5,2 , j.decm l »n One
Hnd ml'. demBeis>tze aügeordnci, da^ diese Äeal>
l^t dn ten 2 eisten Feudinunc.ota. s^hunacn nn
um, rel te. inuieil ^lngegen ^ c h Uller dem >-chä.-
zuüg'.overiye wi,d hintana/geden werden.

Her Cnun'duchbcriraci, daZ Schatzunc,öpt0-
to.oü u»d dle üicualionbbeoii.gn.sse iönncn ron ' ^ .
oermann bttrgclichts emgeseyen werden.

K. t. ̂ c^l l lögtrichl Rmniz am «2. gcl'suar »852,

^ ' " 2 7 ( l ) ' " ^ 552.
H d i c t.

Vom t. k. Be,ziltßgc,ichlc Rcifüiz wi-.d hie.nii
oetain.l «.machl: tHs ,^y iz^.^ «n-uc^n drr Ma»i,>
^ußeh vo:, ^n f l . iH , in die i j lc l i l ia iwt l der, vmn
,;»«nz ^''!escha>t c.slandencn, vunnal^ Herssch^fl
R e . m ^ l G^,,dbuch. «ul, U«o. 30!. , c.sHemenvrn
^cal. lat zu .^e!,n!^ H . N . . 7 t , wrge. mchl .uqr-
l>'Uel'kl, ii.>ec!il^!.i,j.n gcwlUiget, und z,̂ !. Voma! me
cie ti!»z!ge T.'glay.t «uj iie-l 20. M.nz »U52 u.n
<i> Uhs ss!Ü>) illlt ocm ^cisa^e a!!ge<.'id,!,l >vo>ttl,,
oaii yildci cie .'l.calllal um ,e0l<> >prci^ Hllll.,,»;;^»-
oc<» werden wi ld.

Dvr G>ll:,ol.'l!ch5ll:r,^t, die Bldmgnisse und
oas Scha>,li.'.ghp!0locoU tonne:, Hilraeli>w5 -!.,,,.,
!el?e-! w t t 0 , l l . "

H.k. Ä^iltögc.ichl Nnfniz am 2<>. Iän.iet »65?,

^ ^ " " ^ ^ ' " ~ ^ ^ ^ -
E d , c t.

Düs k. t. Bezittsgench: ^e.fuiz h.l die exe^ulivc
"c'!te!ge,u..g der, d<m Anlol-. Plalüim uon ))i«kil'
n>z geyorigt,,, im vo.d.jiandcinn Giuiwduchc t l l
>yel.!chau .')icifn,z «>.l, Ull'. ^ol. 27.. 4 vottommen.
o<n ^e,.ltta!, puuet.» dem Joseph ^'Ul'.lr von Wt i .
Mvdors schulo.^n 2W si. c. «. .,. grwl l l i .n , und
zn denn Pom^me l>'.t ^e.ll'.tlu.,g5.agf,U)"en au,

M,N 13.12, vormittags lO Nyc im Olle N i n .
mil dem '^^ucttcn a..geord,n. da,i >̂e ^a i . i ' a '
re.de- d^u^n ^ildie.un,v..g,ah^ auch u . ^ " c m
^ u ^ w c n h c v . . 72. st. ,<> , , „uangegedcu

- — ^ ^ ^ ^ ^ " l n i z den^. ss.dl. l852.
Z. 296. ( l ) " ^ — ,

GeVcht'r ' ' ? " ^ " ' .""^ordnet wordin ist^ D
Ger.cht oem dcr Ort ,..nes Aufenthaltes unbekannt

, hat aus lm.e Gcs.hr und Kosten dcn Hcrr» !

a f ^ n ^ " > ^ ' 7 ' '" lü' lhal zu sekum Curator
>l> estM mi weichem ob,g,r Nechtöstrcit nach der l

Holland, bestthenoe. Gc.ichtöordnung verhandelt und !
cntjchiedln weiden wird.

Dessen wlld G<org Stalzer zu dem Ende ver. l
standlget, daß er be, obaedackter Merbandluna u,-.

-Nö-'.llch interviiurei,, oder tem aufgestellten Cur ler
! seine Wcl'clfe bthä'ndigen. oder einen nachw ^ l
aufstellen ui.d diesem Gcrichtc li.unhaft machen, l> s-
Haupt im ordnungsmäßigen W.gc eii'sckreitsn kö''-',
widiij'.ens cr die Fclgcn ftincr Saumuiß sich s< ^!l
dcizumcssin hatte.

K. k. Bezirksgelicht Gollschee am 23. Fcb'.. '
i852.

Z. 2<17. ( I ) ^ r . 2 !^ .
E d i c l.

Von dem k, k. Bezilks-Gcrichte Gotlschee w' 0
bekan-'l gemacht:

Es tiat'e die exccutive Fcilbietung dcr dcm N . "
thias Schwager grhörigcn, in Obcrwetzenbach ä?.'

I Nr. 4 liegenoen , laut Protocolieö vom 4. Beccl.i-
ber I85 l , Z. 58 ' l l , auf 5 l l fi. bcwcllycle,' Hald'
hud«-, wegen tsin Johann Schwerer alls dlm Ur̂
lhcilc ll«l<». l?. Ocl^.'er l85i<1, Z. 3345, schuldig.!,
l<>0 fi. — der Zinft l und Erecutionskosten be>viu>
gct, und luezu drn Heiibietllngsterm'«?, und zwar
auf dcn »2 M a i , dn, 12. Juni und den »2. Juli
»8)2, jiderzeil Voll:litl«gs von U —l2 Uhr im Orte
der Realität mit den« Beisatze anberaumt, daß obiqe
Halöhu'oe nur bei drr drittcn F'ilbietunst auch unter
dem Schätzungswclthe wcrde hintanffegcden werden.

Das Schä'hungöpiotocoll, die Licitationsbedin^,
:nssc und del Glundduchsertract können hiergerichls
ringcseYen werden.

Goltschec am l4. Iä'nntr lt>52.

Z. 298. ( ! ) Nr. 3 l?.
l E d i c t .

Von dem k. k. Nezitks Gerichte Gotlschee wird
hicmit bekannt gegebin:

Es habe die erccutive Frildictung der auf Na-
men der Ehegatten Gregor und Agnes Schneid«'?',
dann der Ehelmte Iob«nc» und Maria Michilsch
cjemcinschaftlich vergcwahrtcn, zu Händlern H ' N l . 2,
Rect.'Nr. !s57 lieglnden Druvicrtcl.Urb.^Hube, w l .
gen vom Gregor Schneider, nun von dessen Ver lü^
nwsse aus dem gerichtlichen Vergleiche vom l . I l l l i
»850, Z. l99<), dem Herri, Johann Kosler schuld,,
ger ! 6 l si. l>. «. 0. bewilligt und zu deren Vo».
nähme die Tagsatzung auf dcn 8. M a i , die zwcile
auf den 8. Juni und die dritte auf den 8 Juli
l852, jedesmal um 10 Uhr Vormittags im Orte
Händlern mit dein Gcisahe angeordnet, daß diese
Realität erst bei der drillen Tagfahrt auch unler
dem Schätzungswcrthe pr. »050 f!. werde hintancz^
geben werden.

Das Sckatzllngspwtocoll, d,r Grundbuchsertracl
l und die Licitationsbedinjjnisse tonnen hiergerichls ein»
l gcschen werden.

K. l. B.zilks Gericht Gotlschee am 2Z. Ianeirr
l852.

Z 299. ( , ) Nr. 7lS.

E d i c t .
Von dcm k. k. Nezirk>Gtricht< Gotlschee wird

dem Johann Pl«sclic von Vc-rdelb, dem Mathias
Pröscr von Obernlöscl und dem Damian Scl'aucr

!von Mös.l, oa"n ihren unbekannten Rechtsnachfol,
gern bekannt gegeben:

Johann Etcll'Ndel von Otlerbach liabe wid,r
sie Klage auf Verjährt, und Erloschellertlarung dcr
für sie auf der zu Dtttrbach Nr. »4 gelegenen, in,
Grundbuche »ud Rect-Nr. 97» auf Damian Kost«
ner vcrgewayllcn Haibhude hastrndkn Sahposten
und zw«::

». sür Johann Plesche aus dcn, Schuldscheine
<̂ <lo. l 9 . Februar l796, inlal). nnllsm p l .
72 fi. 32 kr. ;

b. für M<thi..S Pröf t r aus dem vergleiche «illo.
20. Ap ' i l l«0^ i»l«>l>. 23. Ma i 1804 per 28 fi.
und

! e. fur Bamian Schauer auS d?m Schuldscheine
älls,. 25. Oct. l80ü, illl.nl». ftNll^lll p l . 400 f l .

' hieiamls einflcl'racht, worüber zum mündlichen
! Verfahren tie Taysatzung auf dcn 7. Juni

l. I . Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange
des § 29 G. O. hieramts angeordnet wulde.

Nachdem der Ausenthalt der Gctlagtcn und i'n-
rer Rechtsnachfolger diesem Gerichte nicht bekannt
ist, so hat man idnen auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Andreas Ionkc von Odermösel alb (5u.
rator aufgestellt, mit welchm, obiger Nechlkstreit

i nach der hierlandcs bcstthcndcn Grrichtsoronung ve>.
zhuldllt wilden wird.

Dessen werden die Geklagten z„ d?m Ende >'fs
händ iget , damit sie entweder persönlich zu "schsl.
"encoder dem aufgest.llten Vert.cter ihre Bedelfe

!«n die Hand zu geben, oder lincn andern Sachw^l-
, ter zu bestellen und cmhcr namhaft zumachen, i>der-
! Haupt im gkrichtß0ldnlM6smäs:i5en Wege linzuscl rei.
iten wisscn mögen, widrigens sie die Iolgen ihrer
!Säumniß sich selbst beizumessen halten.

K. k. Nezirksgtticht Gotlschec om , 3 . 3sbrval
! 1852.



12ft

Z. I90 (1) Nr. 895.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirls-Gerichte Gottschee wild
bekannt gemacht, daß die in der Erecutiolissache des
Herrn Johann Wicderwohl von Gottschce, gegen
Georg Knaus von Gehack, wegen aus dem Vcr.
gleiche vom 29. Ju l i 1840 schuldigen 18« fi. 46 kr.
«, ». c., mit dießgtrichtlichem Bescheide vum 6. Au-
gust l 8 5 l . Z. 3626. angeordneten drei Tagsatzun«
gen zur cxccutivcn sseilbietunq der d^n Georg
KnauS geholigcn, zu G«,hack Nro. 5 gelegenen ' / ^
Hude, wegen der gegenwärtig gehemmten Passage
von AmtZwegfil auf den 22. A p r i l , 22. M a i und
22. )uni l. I . . jcdcsmal von 9 — l 2 Uhr Vormit»
tags tm !ucc> Gchack übertragen werden. -

K. t. Bezilksgericht Gottschec am 26. Jänner ^
1852.

Z. 282. (2) Nr. 833 !
E d i c t . !

Von dcm k.k. BezirksgerichteGottschee wird bekannt!
ssemacht: Es l)''be die Vcräußcrlmg der sämmtlichen,
all! 484 si, 3 kr. dewerthctcn, im Viehstande, Ge
treide. u»d Futterporratrien, Zimmer, und Küchenein,
licdtui'a, Leibes, und Bettwäsche :c. bestehenden 35er
laßmasse dcs am 1.^. Februar l. I . zu Banjaloka
verstorbenen LotV.lkaplanss Herrn Markus Pesdirz
dtwiUi^et, und Deren Vornadme auf d»n I I . März
l. I . , Vormittags von 8 bis 12 Ul)r, Nachmittags
von 2 bis 6 Uhr, nach Erforderniß auch auf den
folgenden T a . angeordnet.

Wozu Kauflustige mit dem Weisatzt eingeladen
werden, d»ß diese Veräußerung nur g/gen Barzah« z
lung erfolge.

K, k. Bezirksgericht Gottfchee am 28. Februar ! 852.

3 272. (2) Nr. 1065.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ssenschaf ts -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte vack haben alle
Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des, den
24.Decembcr v, I . verstorbenen Johann Iereb, Auszug,
lerb in Lack, Hs. Nr. l l 9. als Gläubiger linc Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung
derselben den 26. März d. I . srüh um l l Uhr zu crschll'
nen, oder bis dahin ihr Anmeldlmgsgesuch schriftlich
zu üverrcichm , widrigcns dieftn Wlällbigcrn <»n
die Vcrlassenschlift, wen>, sie durch die Bezahlimg
der angemcldetcn Forderungen erschöpft würde, lein
wntercr Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lack am 26. Februar !85.>.
Der k. k. ^ . z . Älch-er:

L e v i lschn ig .

Z " 2 5 2^ "" (2^. N ^ ^ I ^ ä ?
E d i c t .

Vl 'M k. k. Bczirkögench'c l ^ s wicd t'ekannr
gem.'chl:

Man habe in ler Cxe,u'ior>ös.,che des Georg
Ial l izh voc> K^sch,nie, ^egen M^N,<<»ö Petri^dl
ron ^ösenlerg, die cxeculivi Feiloic ung der, dem
Lebern gehörigen, ĵ u Bösenteig gelc.qenen, und
im voimaligen Grioidduche rer Hcl.ich^!': Schneeberg
5l,l» U^b. N». 202 roiiommei d->n, im Plotocolle
vom 27. Oc'obrr 185.1, Z. 6794, aus l l 6 5 si.
bcwe.lhcicn Haldh^de, wegen, l'o.i ihm dem Ere-
llllllltN'lührer aus dem U>theile <ll!u 1L. März 185l ,
Z. »560, noch schuldigen 108 fi. 10 kr. c. «. c
rewlUige,:, und i.u dcre.v Vor?^..hm? die Tcgsayun»
gen auf d«n l9 . I a i ^ c r , auf den 19. ^el'.uar
und auf den 20, Ma,,^ 18)2, jedesmal ^o,mii,'ags
von 9 b,ö 12 Uhr im Orle Bos.!r,berg ,nic lein .Bei-
sätze angeordnet, daß die ol^ezeichnete Realllat nur
bei der dmien Ta^f t^un^ auch u,ner dem Echaz^
zun^sivcrihe vi!a>.:ßcll we,den würde.

Das Sch,U)ungsproll)loU, ter OsU!i3buc!!scNs<ic!
und die Lllil.illolildcci^nisse tö-!l!ell ! ei diesen« ^e>
richle einge!lh<!i we-tel .

Laaö^un 25. Noremrer 185l .
5 l . 1241.

N.'.chdtM l ci der e,st,n ui'id zwc'^cn FeilllctlNlgs-
lagsatzu^g in . , A.^bo: gnnachl wurcc, n?i-d
am 20. Uavz IÜ52 zl'r r , t ten geschiilitn
we,de:i.

K. k. B^'nkssieiiä,: La's am 20. Few: , " 1852.
Her t. k. B e z i r k sichlet-

^ v sch ier .

Z. 2ös. (2) ^ . 2'4ö.
<Z d i l :.

Das k. k. '^ezirls^v'chl Eeisenbcrg Hai über
Ansuchen des Herrn <ia,l Pochner, Ha!,c>el5maln,eb
in L<udal1 , gcge» Herin MaN,iaö Hehlst von Uin
terw.nn'oerg Nr. 1 , wegen auö dnn Ve^leiche <l<l«.
I I . Mävz 1850 schuldigen l6<; si. w lr. <-.. «. «.,
zur erccullvc.i össei.tlichen Vetsleigcrung der, den
«älelcu'cn Herrn Maidi..s und «r.-.u Maria Herbst
«elö.igcn, im G>un(duche dec vormaligen He.r.
scha'i LoUschee «"b N ' "^ - '^r. 700 vmiommenden,
a?llchllich au? 293 fi. «MatzM, beruften ^ ^ ^ ^
"oude in Ume'wamberg N>. l , die Tags.tzm.g auf
den 23. M ä r z , 29. Apn l und 27. M . l l. H., je-

dtsm^l um 10 Uhr Vormittags im Orte der Rea-
Illäl mit dem Ünhaligc desiimmt, daß dicseibc nur
bei der leycei, Feilbieiung uluer dcm Schätz«s«gs-
rvillhe hil.tangige'.'en werden wücdc.

Das Echä^Ul,gsproiocol,l, t : r G!Ulict,i:cdslxttacc
und cie Ll.ila!i<NVbcd>ngnlsir, nach welchen der
Licita.-.t c i" Vadium von 50 si. zu erlangen hat,
to'l,nen aüda nn^eilhen werden.

E.isendetg «m 1«. Jänner 1852.
De. t. f. Hez i . i s . Richlcr:

l! a u r i ö.

Z. 238. (2) Nrö76494.
E d i c t .

Von tem k. k. Bezirksgerichte O d e r l a i b ach
wird kund gemacht:

Ec- sey in die executive Feilbietung der dem
Franz Mil lauz gehörigen, zu Podgora «ul» Haus.
Nro. 41 liegenden, «m Grundbuchs der gewesene»
Herrschaft Freudenthal «ud ^i- l i . Nr. 37 vorkom-
menden, uno laut Schatzuügsprotocoll vom 2 De-
cember 1844, Z 2693, gerichtlich auf »493 ft. »0kr
vtwerthetcn Dritlelhube, wegen aus dem gmchtli'
chen Vergleiche vom »4. December »84 l , jä- 2733,
dem Herrn Io,e i Koltnig von Werd schuldigen 80 ft.
— kr., o. «. c. gewil l igt, und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen aul den 20. März, 19 April und
24. M. ' i 1852, jedesmal Vormittags 9 Uhr in la<:o
oer Realltat zu Podgora mil dem Beisätze angcord
net worden, daß die Realität bei den zwn erstex
Hagsatzungen nur um oder über den Schatzuogs
werth, bei der dritten aber auch unler demse^edn
hintangeaeben werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Beisätze
e «geladen, daß das schatzuügsprotocoll, die L>cita
lionsbedingnifse und der neueste Grundbuchs^tract
/>u Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen Amls-
stundcn hicramts bereit liegt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 19. Novem-
ber 1851.

Z. 237. (2) Nr . 6789
6 d i c t.

Von dem k. k. Bezirks-Gerichte O b e r l a i b a c h
wird kund gemacht:

Es sey in die erecucive Fe'lvietung der dem
Thomas Borstnik gchöngcn, zu Ratitna »»l^ yaus^
Nr. 64 liegenden, im Gruodvuchc der gcwclenen
Herrschaft Nreuorindal .̂ ul,» ^r-li Nro. 364 vorkom-
menden, und laut Schätzungsprotocoll vom 21. Au^
gust 1850, Z. 8 6 1 , gcrichlllch auf 1570 ft. — kr.
bewetthettn Vicrtclhude, wegm aus dem w. ä.
Vergleiche vom 30. Ma i 1848, dem Herrn Franz
Ivanetizl) von Odcrlaivach schuldigen 787 ft. — tr.
c. .«,. c. bewilliget, und zu deren Vornahme die Tag-
sahungcn auf den 22. M ä r z , 22. April und 27.
Ma i ,852. jedesmal Vormittags 9 Uhr in !«<-.(, der
Realität zu Rakitna mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realltat bei den zwei ersten Tag-
sahungen nur um oder über den Schatzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben hintange-
^egcbtn werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Beisatze
eingeladen, daß das Schäyungsprotocal!, die Licila
lionsoedingnisse und der neueste Grundouchsertrcut
zu Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen Amls»
stunden Hieramts bereit liegt.

K. k. Bezirks-Gericht Oberlaibach am 15. De»
cember 1851.

Z. 255. (2) Nr. 407
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte E g g wird bekannt
gemacht:

Es sey über Ansuchen der Theresia Köpltz, w l .
der Georg Iamscheg, die executive Feilbictung der
dem Georg Iamscheg gehörigen, auf l054 ft. 20 t l .
geschätzten, i'n Gruuoduche der Spitalsgilt Stein «u!i
^l-l). Nr. 52, RNr . 40 vorkommenden Halbbube m
Rotoschna, wegen aus dem Urtheile vom 19. Ju l i
»851. Z. 3,04, schuldigen 93 fi. 50 kr. <>. ». o. be-
williget worden. Des Vollzuges wegen werden drei
Termine, auf den 50. März, 29. Apri l und 1 . Juni

>l. I , , jedesmal VomutlagK um 9 Uhr in loco dcr
Realität m>t dem Anhange bestimmt, daß die Ver-

äußerung unler der Schätzung nur bei der dritten
Hagsatzung Stat t finde.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto.-
coll und die Lilitationsbedmgnisse tonnen dn Ge,
licht eingesehen werden.

Egg am 17. Jänner 1852.

Z."2ß^7' I 2 ) ' Nr. 6720.
E d i c t .

Von dem l . k. Bezirksgerichte Fcistntz wiro be
kannt gemachc:

Es hab« über Ansuchen deä )cs.ph Domladisch
von Hnstlitz, wider Johann Beklcva von Zanö,j,
in die erelutlue Flildlelunz der, dem Letziern glhö-
ligen, im (Ärundbucht S l . Katnarina zu I g g , «ub
lirb. Nr. 2 l volkomme.iden '/» Hud«, im gencht-

lichen Schävu.'isspwcrthe von 377 ss. 20 k«. M . M-
o. «. e. ^e'villigel, und zu Deren Vornahme die ^cii»
dictunqstaasahunq auf den 21 . Februar, 22. März
und 22. Apx l 1852. jedesmal Vormittags 9 Ub>'
bei dem E chuldrnr mlt drm Älisatzc angco^dnes, daß
diese Rcalüät bti der drillen Feübiclung auch unter
der Schalung dem Btstbi'tendln hiulangcgeben werde.

K. k. Bezirksgecicht Feisilitz am 17. Deccmber
1851.
Nr. l)91.

Anmc'i^ng. Bci der erstem Tis,.sayung hat sich
tt in Kauflustiger gcmelcel.

K. k. ^eziltsgerichl ^eist'itz am 21. Zcdluar
1852,

Z. 279. (3) N l . l988.
E d i c t .

Von dem k. f. Bezi,ksgerichte Laiback I . S c:ion
wird b.kam'.s a?aeb^i, d,ß am 13. und 27. M>n'i
d. I . , lcde5m,>l um 9 Ulir Vo>mii'a«,,6, im HaU!«
c-er Frau M^ngaeü) Potboj <n de> Tileste» Sl>aße,
die erecut:-.'»,' ^elll'ieiung von 3 P!e>dcn nebst ^>e-
schirr U'd N 'gen Siat? sinreli wi ro, unr d^ß die
Psandstückc bel d ^ ersten Feildielu, g nur um orcr
.,l)ir den Sch,il>u'giweril^ p . l08 si , bcl der ^N"i>en
l^er '-luck linier demseldeu w^'.den hinli-üi^e^ede ^ we>den.

Wo^u an Ka'.lfi»st!..e die Einladung geschieht.
Laibach cm 27. Felnuar 1852.

5 28(1. (3) Nr. 1906.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach l . Section
wird betmnl geqebcn, d.ch am 20. Ma.z u:'d 2-
!lpril d. I . , leoesm.'l um 9 Uhr Vmmit i . igs, >>"
H.iuse Nr. 123 am Fioschplaye, die öffeulliche FeÜ''
b>ecui,g von z ^ h r M t u und ^ffectea S la l t sind^n w"d .

Hicvon werden Kauflustige mit dem ^ ' ^ " " ^ >
verständigt, daß die zu ve<äußernden Gegenstände
del der c>stcü Feilbieiung nnr um oder üder den
Lchatzungswerth pr. 10 fi., bei der ^weilen aber
auch unier demselben we>den yinla^gcgeven werden.

liaibach am 26. F»brlu,r »852.

3, 256. <4)

Gesucht wird
ein C o m p a g n o n für eine 6 M " 3 ^
Prooucten - Fadrik in einer volkre^wen
Provinzialstadt, im besten Betriebe. u"li
5»°/y abwerfend, ist nur wegen getrenn-
ter Uebersiedlung zu üderneymen. ^ ' "
Betriebscapital von 2«nc> si. wird beno-
thlget. Vorzüglich geeignet hiezu wären
Hanolungs- uno Apotheker-Individuen.

Auskunft ertheilt über portofreie Zu-
schriften I ' . 8 . Zinsendorfgaffe Nr . 7^2/
ebener Erde lmks, ln Gratz.

Z. 267. 3)

A n z e i g e.
I n Qber-Schischka, im Gute Gn»-

benbrunn, sind Sommerwohnungen nill
oder ohne Einrichtung zu vergeben. Dann
clne zweimahdige, 5 Joch große Wiese, N̂
oer Nähe bel Rosenbach, lst auf 2 ooer
mehrere Jahre in Pacht zu geben. Das
Nähere un Zeitungs ^ Comptoir.

Z7Ä6^ (2)

Weinverkaufs-M-
kündigung.

I n de., Gchloßkcllern zu Pischäh
bei Rann in Steiermark, werde»
mehrere Hundert- Oesterreichec
Eimer Wein, und zwar 100 M'
mer vom J a h r e i n , 60 Eimer
vom Jahre 1»̂ »5 und 200 E l M "
vom Jahre 1846, bester Qua»'
rat, m Commission des dornge»
Herrn Pfarrers aus freier Ha i "
verkauft. .^

Pischätz am 2. März 4652.


